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Es gibt Wichtigeres im Leben,

als beständig dessen 

Geschwindigkeit zu erhöhen.
Mahatma Gandhi
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- Amtlicher Teil -

Grüngutsammelplatz der Stadt Miltenberg und des 
Marktes Kleinheubach

Kooperation mit dem Markt Bürgstadt 
Der gemeinsame Grüngutsammelplatz in Kleinheubach hat folgende Öffnungszeiten:
Sommer (01.04. – 31.10.)  Winter (01.11. – 31.03.)
Montag:  16:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: geschlossen
Mittwoch: 15:00 – 19:00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Freitag:  13:00 – 18:00 Uhr Freitag:  15:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 13:00 – 18:00 Uhr Samstag: 13:00 – 17:00 Uhr
Um darüber hinaus eine größtmögliche Bürgerfreundlichkeit zu gewährleisten, wur-
de mit dem Markt Bürgstadt und dem Landratsamt Miltenberg vereinbart, dass die 
Einwohner von Miltenberg und Kleinheubach ihre Gartenabfälle auch in Bürgstadt 
entsorgen können. Selbstverständlich haben im Gegenzug die Bürger aus Bürgstadt 
das Recht, in Kleinheubach anzuliefern.

Öffnungszeiten des Grüngutsammelplatzes in Bürgstadt:
Sommer (15.03. – 31.10.)  Winter (01.11. – 14.03.)
Montag:  geschlossen
Dienstag: 16:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 10:00 – 12:00 Uhr Donnerstag:  10:00 – 12:00 Uhr
  17:00 – 19.00 Uhr
Freitag:  16:00 – 20:00 Uhr Freitag:  14:30 – 16:30 Uhr
Samstag: 14:00 –  18:00 Uhr Samstag: 13:30 – 16:30 Uhr
In diesem Zusammenhang weisen wir nochmal darauf hin, dass die kostenlose Anlie-
ferung nur für Privathaushalte gilt, die an die kommunale Müllabfuhr angeschlossen 
sind. Wir bitten Sie um Beachtung!

Stefan Danninger
1. Bürgermeister
Markt Kleinheubach
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Bürgerversammlung
Die diesjährige Bürgerversammlung für den Markt Kleinheubach findet am

Donnerstag, den 23.03.2017, 19.30 Uhr
im Foyer des Bürgerzentrums „Hofgarten Kleinheubach“

statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen
Stefan Danninger
1. Bürgermeister
Markt Kleinheubach

Bürgerversammlung
Die diesjährige Bürgerversammlung der Gemeinde Rüdenau findet am

Sonntag, den 09.04.2017, 18.00 Uhr
im Gasthaus „Zum Stern“

statt.
Anfragen und Anträge zu dieser Versammlung können bis 03.04.2017 bei der 
VGem Kleinheubach eingereicht werden.
Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen
Udo Käsmann
1. Bürgermeister
Gemeinde Rüdenau

Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken
Flurbereinigung Großheubach 12 - Flurneuordnung 
Markt Großheubach, Landkreis Miltenberg
Neuwahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter (§ 21 
Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG, Art. 4 Abs. 3 Satz 1, 2 und 5 und Abs. 
4 Satz 1 des Gesetzes zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)
Bekanntmachung und Ladung
Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Flurbereinigung Großheubach 12 gehö-
renden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbauberechtigten werden hier-
mit zur Teilnehmerversammlung geladen. 
Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche Entwicklung Unterfranken statt 
am:
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Mittwoch, den 26.04.2017, um 19:00 Uhr,
Ort: Gemeinschaftshaus, Hofwiese 9, 63920 Großheubach.

Tagesordnung
 1.  Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft und  
  des Wahlverfahrens
 2.  Neuwahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stellvertreter
 3.  Vorstellung überarbeitete Planung des Wirtschaftsweges unterhalb der Ter- 
  rassenweinberge parallel zur Staatsstraße vom Staatsweingut in Richtung  
  Röllfeld
 4.  Allgemeine Aussprache
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das volle Ver-
trauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen. Wünschenswert ist deshalb, dass sich 
möglichst viele Teilnehmer an der Neuwahl des Vorstandes beteiligen.
Das Amt für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat die Zahl der zu wählenden Mit-
glieder des Vorstandes und deren Stellvertreter auf je 6 festgesetzt.
Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann somit als Mitglied und 
Stellvertreter insgesamt 12 Personen wählen. Sie werden auf die Dauer von sechs 
Jahren gewählt; eine Wiederwahl ist zulässig.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die Eigentümer der zum Ver-
fahrensgebiet gehörenden Grundstücke. Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern 
gleich (§ 10 Nr. 1 FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche Ei-
gentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaftliche Eigentümer nicht 
über die Stimmabgabe, so müssen sie von der Wahl ausgeschlossen werden.
Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevollmächtigte haben sich in der 
Versammlung durch eine schriftliche Vollmacht auszuweisen. Zu beachten ist jedoch, 
dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte 
nur eine Stimme hat, auch wenn er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht 
selbst in der Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweckmäßig 
eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer stimmberechtigt ist.
Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden von den 
im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt 
sind diejenigen, die die meisten Stimmen erhalten.
Würzburg, 06.03.2017 
Peter Doneis
Baudirektor 

Achtung: Gartenwasser wird wieder angestellt!
Am Montag, den 10. April 2017 wird das Gartenwasser in Kleinheubach wieder 
angestellt.
Alle Gartenbesitzer werden gebeten, bis zu diesem Termin sämtliche Wasserhähne 
zu schließen und die Wasseruhren einzubauen.
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Landkreisweite Flursäuberungsaktion
„Wir räumen unseren Landkreis auf“

In diesem Jahr findet die landkreisweite Flursäuberungsaktion „Wir räumen un-
seren Landkreis auf“ zum 17. Mal statt. Hierfür benötigen wir wieder die Unterstüt-
zung vieler freiwilliger Helferinnen und Helfer.
Die Ortsvereine von Kleinheubach, Laudenbach und Rüdenau helfen wieder mit 
am

Samstag, 01.04.2017
die Landschaft in den Gemeindegebieten von Abfallablagerungen zu befreien.
Alle freiwilligen Helfer treffen sich
in Kleinheubach, um 09.00 Uhr am Rathaus,
in Laudenbach, um 09.00 Uhr am Feuerwehrhaus und
in Rüdenau, um 09.00 Uhr am Rathaus.
Mit ihrem Einsatz tragen Sie dazu bei, unsere Umwelt lebens- und liebenswert zu 
erhalten.
Dieter Derlet Marion Renz Herbert May
Vereinsring Kleinheubach Turnverein Laudenbach Wanderfreunde Rüdenau

Meldepflicht für alle Gewerbetreibenden, Freiberufler
und sonstigen Abfallerzeuger, die nicht den privaten 

Haushalten zuzurechnen sind
Nach § 7 Gewerbeabfallverordnung (GewAbfV) haben Erzeuger und Besitzer von 
gewerblichen Siedlungsabfällen, die nicht verwertet werden, diese dem zuständigen 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträger nach Maßgabe des § 17 Absatz 1 Satz 2 des 
Kreislaufwirtschaftsgesetzes (KrWG) zu überlassen. Die Erzeuger und Besitzer ha-
ben Abfallbehälter des öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgers oder eines von ihm 
beauftragten Dritten in angemessenem Umfang nach den näheren Festlegungen des 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgers, mindestens aber einen Behälter, zu nutzen.
Nach § 17 Abs. 1 u. 3 Abfallwirtschaftssatzung des Landkreises Miltenberg ist jede/r 
Gewerbetreibende aufgefordert, je angefangene 50 Beschäftigte mindestens eine 240 
l-Restmülltonne vorzuhalten. Bei gemischt genutzten Grundstücken bzw. bei mehre-
ren Gewerbebetrieben auf einem Grundstück sind Sonderregelungen möglich.
Die Verpflichtung entfällt nur, wenn Sie im Einzelfall nachweisen, dass keine Beseiti-
gungsabfälle anfallen.
Die Gewerbebetriebe sind verpflichtet, die notwendigen Angaben zum Gewerbe bzw. 
zur Anzahl der Beschäftigten in Eigenverantwortung dem Landratsamt zu melden 
und, soweit noch nicht geschehen, das entsprechende Restmüllgefäß anzumelden. 
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Als Vorlage dient der „Fragebogen für Gewerbeobjekte“, erhältlich auf Anforderung 
im Landratsamt oder im Internet auf der Homepage des Landratsamtes (http://www.
landkreis-miltenberg.de/Energie,Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft/ Formulare.aspx)
Dieser Fragebogen ist grundsätzlich von jedem nicht den privaten Haushalten 
zuzurechnenden Herkunftsbereich auszufüllen. Auch wenn bereits ein Restmüll-
gefäß angemeldet ist, entbindet dies nicht von der Meldepflicht. Erst nach Vorlage 
des Fragebogens kann entschieden werden, ob das Restmüllvolumen ausreichend 
bemessen.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen an Frau Dr. Vieth (09371/501-384; Email: 
martina.vieth@lra-mil.de). Auf Wunsch werden auch Beratungen vor Ort durchgeführt.
Weitergehende Informationen finden Sie unter: http://www.landkreis-miltenberg.de/
Energie,Natur-Umwelt/Abfallwirtschaft/ Merkblaetter.aspx

Standesamtliche Nachrichten
Geburten
23.01.2017 David   L e i d n e r , Kleinheubach
  Eltern: Irene und Konstantin Leidner
14.02.2017 Nikita   S t e h r , Kleinheubach
  Eltern: Katharina und Max Stehr 

Sterbefälle
18.02.2017 Hermann   B i s s e r t , Kleinheubach
18.02.2017 Josef   F i s c h e r , Kleinheubach
20.02.2017 Irma   R u d o l f , Kleinheubach
22.02.2017 Helma   K l e i n , Laudenbach
22.02.2017 Erwin   R i e w e , Laudenbach 
01.03.2017 Otto  B a c k , Laudenbach
02.03.2017 Karl   N e u m a n n , Kleinheubach
02.03.2017 Eva   R o l l , Kleinheubach
08.03.2017 Annelore   S e i d e l , Kleinheubach
08.03.2017 Paula   S t r a u b , Rüdenau

Fundamt VG Kleinheubach
Folgende Gegenstände können im Rathaus Kleinheubach, Fundamt 
abgeholt werden:
1 Taschenuhr  (an Kette)
1 Schlüsselbund (Totenkopfanhänger)
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Die Gemeinde Laudenbach trauert um

Otto Back
* 1937   † 2017

der am 01.03.2017 im Alter von 79 Jahren verstorben ist. Wir sind dankbar, dass 
wir mit Otto Back einen liebenswerten und tatkräftigen Menschen unter uns hatten. 
Seine Unverwechselbarkeit und Offenheit werden uns in Erinnerung bleiben.
Otto Back gehörte dem Gemeinderat Laudenbach von 1966 bis 1978 und von 
1984 bis 1990 an. Von 1984 bis 1990 war er zudem Fraktionssprecher der Freien 
Wähler im Gemeinderat.
Im Jahr 1991 wurde er mit der Dankurkunde des Bayerischen Staatsministeriums 
des Innern ausgezeichnet. 
Von 1991 bis 2014 war er als Amtsbote in der Gemeinde Laudenbach tätig. Wir 
danken Herrn Back für seine über 23-jährige Tätigkeit.
Unsere Gedanken und unser tiefes Mitgefühl sind auch bei seiner Frau und seinen 
beiden Töchtern.

Gemeinde Laudenbach
Bernd Klein
1. Bürgermeister                                      

Öffnungszeiten der VG Kleinheubach
Kleinheubach
Montag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.30 Uhr
Dienstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 08.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Laudenbach
Montag 10.30 - 11.30 Uhr
Donnerstag 15.00 - 16.30 Uhr
Rüdenau
Montag 16.30 - 17.30 Uhr
Freitag 11.00 - 12.00 Uhr

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb: VG Kleinheubach, Friedenstr. 2, 63924 Kleinheubach
V.i.S.d.P. Tel.: 09371/9716-28
Anzeigengestaltung, Satz und Layout: Hansen|Werbung GmbH & Co. KG, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck: Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 2.930 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. Quelle Titelbild: © viperagp - Fotolia.com
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.
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ANNAHMESCHLUSS
Amtsblatt VG Kleinheubach Nr. 7: 
Mittwoch, 29.03.2017, 10 Uhr. 

Bitte senden Sie Ihre Textveröffentlichungen  
an die VG Kleinheubach, E-Mail: info@kleinheubach.de 

Anzeigen können Sie direkt an
HANSEN|WERBUNG (mail@hansenwerbung.de) senden.  

Gerne beraten wir Sie unter Tel. 09371/4407.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -

NACHRUF 

Die Feuerwehr Kleinheubach trauert um ihr Ehrenmitglied

Herrn Hermann Bissert

Für seine Tätigkeit in unserer Wehr sind wir ihm zu Dank verpflichtet.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Freiwillige Feuerwehr Kleinheubach
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Panasonic TV
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MITTEILUNGSBLATT
für
die

Gemein-
den

KLEINHEUBACH LAUDENBACH RÜDENAU

Jahrgang 40 Nr. 6 22. Marz 2017

Wassersport-Gemeinschaft Kleinheubach
Jahreshauptversammlung - Vorsitzende Juanita Schwaab im Amt bestätigt
1. Vorsitzende Juanita Schwaab eröffnete die Jahreshauptversammlung der Klein-
heubacher Kanuten mit dem Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr 2016 das mit zahl-
reichen Terminen bestückt war. Sie berichtete von der Vereinsarbeit und den angefal-
lenen Arbeiten rund um das Vereinsgelände. 
Bei der anschließenden Neuwahl wurde Juanita Schwaab einstimmig wieder zur er-
sten Vorsitzenden gewählt.
Kassiererin Hannelore Effenberger erläuterte die Vereinsfinanzen. Die Dauercamper, 
sowie die Tagescamper seien die wichtigsten Einnahmequellen des Vereins und auch 
die alljährliche Regatta trage dazu bei, dass der Verein den mit hohem Aufwand ver-
bundenen Sportbetrieb und den Unterhalt des Bootshauses stemmen könne.
Wanderwart Frank Wirl lies die geselligen Unternehmungen des letztes Jahres in 
einem humorvollen Vortrag Revue passieren und konnte dabei immer von einer groß-
en Teilnehmerzahl berichten. Wie der Vereinsname schon aussagt, wird bei der WSG 
besonderer Wert auf die Gemeinschaft gelegt. Deshalb verteilte er die Jahresplanung 
für 2017, die wieder zahlreiche Programmpunkte mit gemeinschaftlichen Aktivitäten 
enthält an die anwesenden Mitglieder. 
Rennsportwart Kai Wirl berichtete von einer erfolgreichen Kanu-Rennsportsaison. 
Von April bis Oktober nahezu jedes Wochenende an Regatten teilzunehmen und trotz-
dem den schulischen Lernstoff nicht zu vernachlässigen erfordere viel Disziplin von 
den Sportlern, so sein Fazit. Er erläuterte, dass einzelne Kanuten sogar schon vor der 
Schule/Arbeit eine Trainingseinheit einlegen und gegen Abend noch zwei weitere und 
damit auf jeden Fall härter als ein Bundesligaspieler trainieren.
Er hob die im vergangenen Jahr durch die Kanuten der WSG errungenen zahlreichen 
Podestplätze bei den Bayerischen und Süddeutschen Meisterschaften, sowie den 
hervorragenden dritten Platz von Ken Pfeiffer auf der Deutschen Meisterschaft in 
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Brandenburg hervor. Außerdem rief er noch einmal die 35 Medaillen in Erinnerung, 
die vier Kleinheubacher Junioren und eine Juniorin von den Drachenbootweltmeister-
schaften in Moskau mit nach Hause brachten. Sie erkämpften sich drei Mal den Welt-
meistertitel, acht Vizeweltmeisterschaften und einen Bronzeplatz.
Über die Jugendarbeit berichtete Jugendleiterin Jessica Schwaab. Die Highlights wa-
ren, wie in den Jahren zuvor die Übernachtung mit Spieleabend im Bootshaus und der 
Besuch im Freizeitbad.
Nach dem Ausscheiden der bisherigen Pressewartin stand auch für dieses Amt die 
Neuwahl an. Obwohl die Bewerbersuche anfangs nicht sehr erfolgversprechend aus-
sah konnte dann doch ein engagiertes Mitglied gefunden werden, die sich in Zukunft 
der äußerst wichtigen Aufgabe der Öffentlichkeitsarbeit annimmt. Einstimmig gewählt 
wurde Melanie Höfner (1. Pressewartin). Die Kasse wird im kommenden Jahr von Jan 
Wirl und Herbert Leonhäuser geprüft.
Nach der Festlegung der Etats für die einzelnen Abteilungen (Rennsport, Jugend und 
Wandersport) und der Beantwortung von Fragen aus der Versammlung gingen die 
Versammlungsteilnehmer zum gemütlichen Teil – einem gemeinschaftlichen Beisam-
mensein über.
M. Höfner

„Oskar“ des Kanusports für Felix Höfner

München. Seit 1997 schon kürt die Bayerische Kanujugend alljährlich ihre Sportler 
des Jahres, seit 2010 nutzt der Bayerische Kanu-Verband (BKV) dazu die Showbüh-
ne der Reise- und Freizeitmesse f.re.e. Hier wird der „Oscar“ des Kanusports an die 
jungen Sportler verliehen, wie BKV-Präsident Oliver Bungers betont. Der Lohn ist in 
diesem Fall allerdings keine Trophäe, sondern eine Urkunde, ein willkommener Ein-
kaufsgutschein und ein Jahres-Abonnement der Verbandszeitschrift kanu-kurier.
Aus jeder Kanusport-Disziplin durfte jetzt bei der Verleihung ein/e herausragende/er 
Sportler oder Sportlerin die Urkunde empfangen – aus der Hand eines prominenten 
Gastes.
Die Laudatio für den bis zur Ehrung ahnungslosen, von der Ehrung völlig überrasch-
ten Kleinheubacher Felix Höfner hielt Anke Molkenthin, Silbermedaillengewinnerin bei 
den Paralympischen Spielen 2012 in London im Rudern und Teilnehmerin an den 
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Paralympics 2016 im Rudern und im Kanusport. Sie überhäufte ihren Sportler mit Ge-
schenken, u. a. dem Teilnehmerbuch der Paralympics 2016 und wünschte, dass 2024 
Felix‘ Name darinstehen möge. 
Der zwölfjährige Kleinheubacher wurde für den Bereich „Kanu-Behindertensport“ ge-
ehrt. Er hat im August 2013 bei der Wasser-Sport-Gemeinschaft Kleinheubach mit 
dem Paddeln begonnen. Nach kurzem Training durfte er schon im September bei der 
Schülerregatta Gemünden starten, wo er auch recht erfolgreich war.
Seine größten Erfolge sind: Bayerischer Vizemeister 2016 und Vierter bei der Süd-
deutschen Meisterschaft 2016 – und zwar bei den „gesunden“ Kanurennsportlern. 
Auch im Paracanoeing ist Felix schon gestartet, hatte aber – als mit Abstand Jüngster 
– bei den wenigen Wettbewerben bisher keine Chance auf einen Sieg.
Der WSGler lässt keine Regatta aus, selbst am Münchner Kanu-Triathlon nahm er 
schon teil. Seine Starts in den beiden Disziplinen Kanurennsport und Paracanoeing 
zeigen Felix als bestes Beispiel für gelebte Inklusion. Trotz seines Handicaps (Spina 
bifida), wegen dem er meistens den Rollstuhl benutzen muss, ist er voll in das Ver-
eins- und Regattaleben integriert.
Felix‘ großes Ziel sind die Paralympics 2024. Dafür trainiert er mit eisernem Willen!!!
Text und Fotos: WSG Kleinheubach

Garten- und Naturfreunde Kleinheubach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Donnerstag, 06. April  2017, 20.00 Uhr
im Sportheim „Eintracht“ Kleinheubach

Tagesordnung:
 1.  Begrüßung 
 2.  Totengedenken
 3.  Bericht der Vorsitzenden  
 4.  Kassenbericht 
 5.  Bericht der Kassenprüfer
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Grußworte
 8.  Beschlussfassung über vorliegende Anträge
 9.  Veranstaltungstermine für das Jahr 2017
 10.  Verschiedenes
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
Wünsche und Anträge sind bis spätestens 24. März 2017 schriftlich an die Vorsitzen-
den Rudolf Dienelt, Ulricke Fischer oder Lothar Laske zu richten.
Über zahlreiches Erscheinen würde sich die Vereinsleitung sehr freuen. 
Garten- und Naturfreunde Kleinheubach
Das Vorstandsteam 
Rudolf Dienelt, Ulricke Fischer, Lothar Laske
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Unsere geänderten Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 14.00 - 18.00 und Sa. 9.00 - 13.00 Uhr

Bildstraße 42 • 97903 Collenberg • Tel. 09376-1445

Maßarbeit für Ihren Schlaf!
10 Jahre eigene Matratzenherstellung

Kundenoptimierte Matratzenanfertigung

Kauf ohne Risiko

Sondermatratzen für 
Boot • Caravan • Wohnmobil • LKW 

und Zuhause www.sondermatratze.de
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An alle Vereine und Verbände
der Verwaltungsgemeinschaft
Kleinheubach - Laudenbach - Rüdenau

Die wirtschaftliche Struktur und das gesellschaftliche Leben der Verwaltungsgemein-
schaft nach außen zu präsentieren und allen Mitbürgern aktuelle Informationen an 
die Hand zu geben, ist wichtig für eine Kommune und ihre Einwohner. Aus diesem 
Grund plant die Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach in Zusammenarbeit
mit Hansen|Werbung eine Neuauflage der Informationsbroschüre.

Die letzte Broschüre ist bereits aus dem Jahr 2014 und längst nicht mehr aktuell. 
Dies betrifft auch die Einträge der in den übersichtlichen Listen aufgeführten Vereine 
und Verbände mit ihren Ansprechpartnern und Kontaktadressen.
Deshalb bitten wir alle Vereine und Verbände, ihre Einträge auf der Webseite 
der Marktgemeinde unter

http://www.kleinheubach.de/gemeinde/vereine1/index.html
http://www.laudenbach-am-main.de/gemeinde/vereine/index.html
http://www.ruedenau.de/gemeinde/vereine/index.html

zu überprüfen und uns notwendige Änderungen 
bis zum 30. März 2017 mitzuteilen:

Verwaltungsgemeinschaft Kleinheubach
Friedenstraße 2
63924 Kleinheubach
Tel.  0 93 71 / 97 16 - 14
Fax  0 93 71 / 97 16 - 11
E-Mail info@kleinheubach.de

Die Informationsbroschüre wird kosten-
los an alle Haushalte der Verwaltungs-
gemeinschaft verteilt. Sie enthält wie 
gewohnt umfangreiche Informationen zu 
Vereinen und Verbänden, Kirchen, Kinder-
gärten und anderen Einrichtungen und ist ein informa-
tiver Wegweiser zu Gaststätten, Geschäften, Handwerkern und unserer Industrie. 
Wir bedanken uns deshalb ganz herzlich für Ihre Unterstützung bei der Erstellung 
dieser hochwertigen und wichtigen Broschüre.

Heiko Hansen

http://www.ruedenau.de/gemeinde/vereine/index.html

Neuauflage!
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Heimat- und Geschichtsverein  
Kleinheubach 1991 e.V.

Mitgliederversammlung mit Nachwahl des Schriftführers
Am Freitag, den 31. März 2017 um 19.30 Uhr findet im

Sportheim „Eintracht Kleinheubach“ eine Mitgliederversammlung statt.

Tagesordnungspunkte:
 -  Wahl des Schriftführers
 -  Nachbesprechung der Wahlen
 -  Planung zu Satzungsänderungen
 -  Geplanter Umzug „Altes Rathaus“
 -  40. Internationaler Museumstag Sonntag, den 21. Mai 2017
 -  Sonstiges: Wünsche und Anträge
Schriftliche Wünsche und Anträge bitte bis 28. März 2017 beim 1. Vorsitzenden 
Arno Bauer, Kleinheubach, Hauptstr. 29 einreichen.
Die Vorstandschaft bittet um zahlreiche Beteiligung unserer Mitglieder.
Arno Bauer, 1. Vorsitzender

Bericht über die Jahreshauptversammlung des Heimat- und Geschichtsvereins 
Kleinheubach - 2016 abwechslungsreiches Programm  bewältigt
Kleinheubach. Zur Jahreshauptversammlung hatte sich die Hälfte der Mitglieder im 
Sportheim eingefunden um die Rechenschaftsberichte der Vorstandschaft entgegen-
zunehmen und um eine neue Vorstandschaft zu wählen.

Vorsitzender Arno Bauer berichte-
te von drei Mitgliederversamm-
lungen, einer erweiterten Vor-
standssitzung und den regel- 
mäßigen Monatsversammlungen. 
Nach dem Eintritt von zwei neuen 
Mitgliedern zählt der Verein 57 Mit-
glieder. An besonderen Veranstal-
tungen nannte Bauer den Besuch 
der Firma Scheurich-Keramik, die 
Orgelbesichtigungen in St. Martin, 
Kleinheubach und in Seckmauern, 
den ortsgeschichtlichen Vortrag 
von Dr. Ruf über die Rolle der Gra-

fen von Rieneck in Kleinheubach sowie das 2. Matinee mit Pianist Holger Blüder. Zum 
Tag des Offenen Denkmals hatte der Verein eine Ausstellung zur Flussschifferei und 
zum 500 jährigen Bierbrauer-Reinheitsgebot organisiert. Ein gelungener Weihnachts-
basar im Museum rundete zusammen mit einer Sonderausstellung „90 Jahre Baye-
risches Rotes Kreuz“ in Kleinheubach das Jahresgeschehen im Verein ab.
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Individuelle Vielfalt

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG • Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellungen: Aschaffenburg bei Möbel Kempf und Mömlingen hinter Raiffeisenbank

FACHPARTNER
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Gleichgültig welcher Baustil – bei uns finden Sie  
das Garagentor, das zu Ihnen und Ihrem Haus passt.
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Schatzmeister Franz Frambach erläuterte die Kassengeschäfte. 2016 nahm der Ver-
ein 757 € Mitgliederbeiträge ein und zahlreiche Spenden waren zu verbuchen, insbe-
sondere anlässlich der Matinee-Veranstaltung, so dass am Berichtsende ein stolzer 
Kassenstand zu Buche stand.
Die Kassenprüfer Alfred Zenger und Michael Freiwald bescheinigten dem aus dem 
Amt scheidenden Schatzmeister Frambach eine exakte und stimmige Kassenführung. 
Die immer darauf ausgerichtet gewesen sei, die Finanzen zu mehren.
Vor der Entlastung dankte Vorsitzender Bauer Bürgermeister Danninger und dem 
Bauhof für die Unterstützung des Vereins.
Die von Thomas Bissert und Oliver Abb geleiteten Neuwahlen hatten folgendes Er-
gebnis: 1. Vorsitzender: Arno Bauer, 2. Vorsitzender: Gerhard Dietz, Kassier Lisa 
Dieterle, Beisitzer Andrea Hennig, Ursula Wirl, Oliver Abb und Michael Freiwald. Als 
Kassenprüfer fungieren Alfred Zenger und Herbert Zink. Ein Schriftführer wird in den 
nächsten vier Wochen von einer Mitgliederversammlung nachgewählt.
Für 15 Jahre im Amt des 2. Vorsitzenden wurde Dietmar Kirchner geehrt und Franz 
Frambach für 15 Jahre als Schatzmeister. Für 25 Jahre treue Mitgliedschaft wurden 
geehrt: Dieter Rauch, Michael Böhme, Wilhelm Olt, Walter Worofsky sowie Ursula und 
Volker Wirl.
Die anschließende Diskussion beschäftigte sich mit den Arbeiten im Museum und 
denkbare Entwicklungsmöglichkeiten. Man war der Meinung, dass der zu erwartende 
Raumbedarf festgestellt werden soll, ehe man sich konkret mit den Erweiterungsmög-
lichkeiten für das Museum befassen könne. Neben dem Alten Rathaus wurde auch 
das Morgenroth-Haus ins Gespräch gebracht.
Für dieses Jahr wurde ein Besuch des Glockenmuseums in Großheubach vorge-
schlagen. Text: Alfred Zenger, Foto: Heimat- u. Geschichtsverein Kleinheubach

Osternachtsingen in Laudenbach
Für eine Gemeinde von unserer Größe (etwa 1400 Einwohner) weist Laudenbach ein 
erfreulich vielfältiges kulturelles Leben auf. Die Blaskapelle des Musikvereins „Harmo-
nie“ und die Chöre des Gesangvereins „Sängerlust“ finden weit über unsere Ortsgren-
zen hinaus hohe Anerkennung für ihre Leistungen. Ebenso tragen über viele Jahre ge-
pflegte Traditionen zu unserem kulturellen Reichtum und zur individuellen Ausprägung 
des gesellschaftlichen Geschehens in Laudenbach bei. Ich nenne beispielsweise das 
Maibaum-Aufstellen, das Maifest am Kinderspielplatz, das Johannisfeuer, das Mai-
nuferfest und das Brunnenfest. Eine besondere kulturelle Rarität, für die sich in den 
letzten Jahren Fernseh- und Rundfunkstationen vermehrt interessiert haben, ist das 
sogenannte Osternachtsingen. Junge Burschen ziehen mit ihren „Raspeln“ (Klappern) 
von Haus zu Haus und singen in der Nacht von Karfreitag auf Karsamstag einen Pas-
sionstext und in der folgenden Nacht die Auferstehungsbotschaft. 
Das nächtliche Raspeln und mehrstimmige Singen mag zugezogene „Neubürger“, 
die diesen religiös motivierten Brauch nicht kennen, zunächst befremden. Vor allem 
sie möchte ich deshalb auf unsere seit mehr als hundert Jahren lieb gewonnene und 
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gepflegte Tradition hinweisen. Was zuweilen als Ruhestörung aufgefasst wird, hat die 
volle Unterstützung der Gemeinde und wird auch von den staatlichen Ordnungsor-
ganen nicht als Lärmbelästigung sondern als schützenswertes Kulturgut angesehen. 
Viele Laudenbacher, die heute anderswo leben, denken mit frohem Herzen an das 
Osternachtsingen, wenn sie in Erinnerungen schwelgen. Nicht wenige wünschen sich, 
dieses noch einmal erleben zu können. 
Ich danke den jungen Leuten, die trotz der zwischenzeitlich erreichten Ausdehnung 
unseres Dorfes auch in diesem Jahr den Brauch des Osternachtsingens nicht unter-
gehen lassen, für ihren Beitrag zum Erhalt der kulturellen Vielfalt in Laudenbach.  
Bernd Klein
1. Bürgermeister
Gemeinde Laudenbach

Feldgeschworenenjahrtag 2017
Anlässlich des Feldgeschworenenjahrtags des Altlandkreises Miltenberg am 
Sonntag, den 02. April 2017 im Bürgerzentrum „Hofgarten“ findet vor und nach 
dem ökumenischen Gottesdienst um 9.00 Uhr in der evang. Kirche eine Kirchen- 
parade statt. 

Ehrenamtliche Helfer für die Asylbewerberunterkunft 
in der Bahnhofstrasse gesucht

Liebe Kleinheubacher,
vielleicht haben Sie es schon gehört: In den nächsten Wochen wird die Unterkunft 
in der Bahnhofstrasse vermutlich voll belegt werden; sie ist für etwa 60 Bewohner 
ausgelegt. Um eine möglichst gute Integration der Bewohner in Kleinheubach zu er-
reichen, suchen wir noch weitere ehrenamtliche Helfer. Dabei kommt es nicht auf 
besondere Kenntnisse an, auch nicht auf Sprachkenntnisse. Zwar ist in vielen Fäl-
len eine Verständigung auf Englisch möglich, aber auch wenn es keine gemeinsame 
Sprachbasis gibt, ist Hilfe dennoch möglich und willkommen. Wer einmal mithelfen 
oder einfach reinschnuppern will, geht keinerlei Verpflichtung ein, bestimmte Aufga-
ben regelmäßig oder wiederholt zu übernehmen. Ehrenamtliche Helfer sind über den 
Caritasverband versichert.
Wir möchten den Kleinheubachern bei dieser Gelegenheit für ihr Engagement dan-
ken. So gibt es bereits einige gute Kontakte der Asylsuchenden zu Vereinen, z.B. 
zur Eintracht, zur WSG oder zum Turnverein. Ein ehrenamtlicher Helfer musiziert mit 
Kindern auf der Gitarre, einige Kinder aus der Unterkunft besuchen den Jugendtreff 
und zudem wird Deutschunterricht angeboten und vieles mehr. Umgekehrt engagie-
ren sich auch einige Bewohner aus der Unterkunft, um ihre Dankbarkeit für die gute 
Aufnahme in Kleinheubach auszudrücken. So hat z.B. eine afghanische Familie un-
entgeltlich beim Garderobendienst für die Prunksitzung de CCK mitgeholfen. (Und sie 
hatten viel Freude dabei). 
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Es gibt sehr viele Möglichkeiten, sich zu engagieren. Im Folgenden einige Beispiele:
 Deutsch-Unterricht
 ein Rundgang durch Kleinheubach mit Neuankömmlingen um ihnen die Märkte, die  
 Schule, den Park usw. zu zeigen
 Begleitung zu Ärzten oder Ämtern
 Kinderbetreuung (es gibt ein Spielzimmer mit Spielsachen, sowie einen öffentlichen  
 Spielplatz gegenüber)
 sportliche Aktivitäten innerhalb der Kleinheubacher Vereine
 Spazieren gehen
 Hilfe bei den Hausaufgaben
 Hilfe bei der Nutzung und Erklärung der Fahrkartenautomaten
 Hilfe bei der Wohnungssuche
Jeder Kontakt kann den Bewohnern der Unterkunft unsere Kultur und unsere Spra-
che näherbringen und damit ihre Chancen zur Integration verbessern. Sollten wir Ihr 
Interesse geweckt haben, so können Sie sich gerne bei der zuständigen Asylsozial-
beraterin Frau Jill Kettinger (Email: j-kettinger@caritas-mil.de; Tel.: 0157 – 74887722) 
melden.
Am Montag, den 03.04.2017 um 19 Uhr im Evangelisches Gemeindehaus Klein-
heubach (Adresse: Marktstraße 40, 63924 Kleinheubach) möchten wir Sie recht herz-
lich zu der Informationsveranstaltung für Neu-Interessierte Helfer einladen und bitten 
um eine Rückmeldung an Frau Kettinger bis zum 27.03.2017, wenn Sie an diesem 
Abend teilnehmen möchten.
Wir freuen uns auf Ihr Engagement,
der Helferkreis Kleinheubach

Jahreshauptversammlung der  
„Kleinheubacher Musikanten“

Die Jahreshauptversammlung der „Kleinheubacher Musikanten“ fand in der Gaststät-
te „Zur Eintracht“ statt. Der 1. Vorsitzende Friedrich Schöffler konnte 18 Vereinsmit-
glieder begrüßen.
Die vorab bekannt gegebene Tagesordnung lautete wie folgt:
 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Berichte der Vorstandschaft
 4.  Entlastung der Vorstandschaft
 5.  Grußworte
 6.  Wünsche und Anträge 
Nach dem Gedenken der Verstorbenen des Vereins gab der Vorsitzende den aktu-
ellen Stand des Vereins bekannt. Derzeit hat der Verein 125 Mitglieder, darunter sind 
62 Fördermitglieder und 63 aktive Musiker. 35 der Aktiven sind Jugendliche unter 18 
Jahren. In 5 Ausschusssitzungen wurde im vergangenen Jahr über die Geschicke des 
Vereins beraten und entschieden.
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Er erinnerte an die zahlreichen Termine in der Gemeinde, die die Musikanten längst 
zu einem festen Bestandteil des kulturellen Lebens in Kleinheubach gemacht haben. 
Wie in jedem Jahr führte auch 2016 das Probenwochenende alle Musiker zusam-
men und war wieder ein voller Erfolg. Geprägt von vertrauensvoller Zusammenarbeit 
mit dem CCK war das Musikfest 2016. Wegen weiteren Rückgangs des finanziellen 
Ergebnisses wird es leider keine Wiederholung des schon fast traditionellen Festes 
mehr geben können. Für die Vorbereitung, die Durchführung und den Abbau des Mu-
sikfestes dankte er allen Helferinnen und Helfern der beiden beteiligten Vereine.
Zum September 2016 startete zum fünften Mal eine neue Bläserklasse, der hohe 
Anteil von Jugendlichen unter den Aktiven ist nicht zuletzt der reibungslosen Zusam-
menarbeit mit der Schule zu verdanken.
Dirigentin Alexandra Loster berichtete von enormen Leistungen beim Jugendkonzert 
in der Schule und beim „großen“ Konzert im Hofgarten, auch von außerhalb erfährt die 
Qualität der Darbietungen große Anerkennung. Sie betonte, dass die so erfolgreiche 
Jugendwerbung unbedingt aufrechterhalten werden muss, aber auch Erwachsene 
sollen sich angesprochen fühlen.
Jugendleiterin Anna-Lena Loster gab einen Überblick über die Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres. Mit Oliver Franke, Clara Scheer, Fabian Kappes und Jan Weber 
gaben sich die Jugendlichen ein eigenes Vertretungsgremium, das die Jugendleitern 
bei vielen Veranstaltungen und der Organisation der Jugendleitung unterstützte. So 
können die Jugendlichen an die Vereinsarbeit herangeführt werden. Vertreter der Ju-
gendlichen konnten auch an den Ausschusssitzungen teilnehmen.
Die Jugendlichen waren an vielen Aktivitäten entweder beteiligt oder organisierten sie 
selbst. Das Probenwochenende zusammen mit dem Schülerorchester der Bläserklas-
sen wurde verbunden mit einem Besuch in der Kegelbahn und einer Übernachtung im 
Probenraum. Das Jugendkonzert wurde zusammen mit dem Kinderchor gestaltet, zu-
vor wurden in kleinen Steckbriefen die Musiker an Schautafeln vorgestellt. Die Jugend-
leitung des Musikverbands Untermain organisierte einen Besuch im Holiday Park. Für 
das Helferfest wurde wieder eine Waldrallye organisiert. Die Ferienspiele, an denen 
viele Kinder begeistert teilnahmen, wurden unterstützt. Vor Weihnachten gab es eine 
kleine Weihnachtsfeier und einen Ausflug in die Eishalle nach Aschaffenburg.
Kassiererin Andrea Hennig stellte den Kassenbericht bis zum Dezember 2016 vor. Für 
die Kassenprüfer bescheinigte Jan Weber der Kassiererin eine übersichtliche und lü-
ckenlose Buchführung. Die von ihm beantragte Entlastung der Vorstandschaft wurde 
einstimmig genehmigt.
Der Vorsitzende des Vereinsrings, Dieter Derlet, dankte den Musikern für die Wahr-
nehmung aller Termine, die im Jahreslauf für die Gemeinde absolviert wurden. Erfreut 
stellte er fest, dass die Musiker jedes Jahr noch „eine Schippe drauflegen“, vor den 
zu Gehör gebrachten Leistungen zog er den Hut. Besonders freute es ihn, dass die 
Jugendarbeit so gut funktioniert.
Zum Abschluss wurde die anstehende Sonnwendfeier besprochen, die vielleicht durch 
die Musikanten an Attraktivität gewinnen könnte, eine Ausrichtung des Martinszuges 
durch passive Mitglieder des Vereins wurde ebenfalls angesprochen.
Text: Kleinheubacher Musikanten
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Evang. Diakonieverein e.V.  63924 Kleinheubach
Einladung
Gemäß § 8 Abs. (1) der Satzung des Evang. Diakonieverein e.V. 63924 Kleinheubach, 
findet die ordentliche 

Mitgliederversammlung am Dienstag, 11. April um 19.00 Uhr
im Saal des Evang. Gemeindezentrums „St. Martin“ in Kleinheubach

statt.
Tagesordnung:          
 1.  Begrüßung, Toten gedenken 
 2.  Genehmigung des Protokolls 2015
 3.  Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
 4.  Kassenbericht
 5.  Bericht der Kassenrevisoren
 6.  Entlastung der Vorstandschaft
 7.  Grußworte
 8.  Neufassung der Vereinssatzung
 9.  Informationen zu „1 Stunde Zeit für einander“
 10.  Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
 11.  Verschiedenes, Wünsche und Anträge
Über einen zahlreichen Besuch unserer Mitglieder an dieser Jahreshauptversamm-
lung würde sich die Vorstandschaft freuen.
Anträge an die Mitgliederversammlung sind bis 04.04.2017 schriftlich an den 1. Vor-
sitzenden Herrn Pfarrer  Sebastian Geißlinger, Marktstraße 40, in 63924 Kleinheu-
bach zu richten.
Der Entwurf der Neufassung der Satzung ist als Aushang im Schaukasten des 
Vereins an der Bushaltestelle Schule veröffentlicht und kann dort eingesehen 
werden.
Kleinheubach, den 13.03.2017
gez.     gez.
Sebastian Geißlinger, Pfr. und  Kerstin Gerlach, Pastoralref. und
1. Vorsitzender                                            2. Vorsitzende

SG Eintracht Kleinheubach
Starkbierabend: Ralf Holl und Thomas Bissert alias Bruder „Hannjörch“ derble-
cken in vollbesetzter Eintracht-Gaststätte
Von gelben Säcken und gelben Föhnwellen
Präsident Trump ist auch in Kleinheubach ein großes Thema. Ralf Holl und Thomas 
Bissert, alias Bruder „Hannjörch“, haben in ihren Reden mehrmals in Richtung USA 
ordentlich ausgeteilt. Aber auch Ortsgeschehen, irrwitzige Entscheidungen auf kom-
munaler Ebene, Bauwahnsinn und heimischer Sport waren Themen. Vor vier Jahren 
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hat Ralf Holl diesen humorvollen, immer ausverkauften Starkbierabend ins Leben ge-
rufen. Auch am Samstag, den 04. März war die Gaststätte der Eintracht wieder voll 
besetzt.
„Wer ist eigentlich dieser Trampel mit der Föhnwelle über seinem Arschgesicht?“ Die-
ser Frage ging Ralf Holl als rasender Reporter vom „KleinHOLLbacher Tagesblättche“ 
in einem Telefonat mit Trump nach. Dort stellte er ihm einige Fragen, wie zum Beispiel, 
wie er sein angeknackstes Image zu Frauen wiederherstellen wolle. Er antwortete: 
„I know! Daran habe ich sehr gearbeitet, ich habe jetzt im Oval-Office keinen Pinup-
Kalender mehr hängen, sondern habe mir extra einen No–TITZ-Block zugelegt“. Kom-
munalpolitisch brachte Holl wieder das Verhältnis Böhner-Hannjörche auf den Tisch. 
Dabei stellte er fest, dass ein Mauerbau zum Böhnerland zuviel kosten würde, zumal 
ja alles Geld schon im Bieber-Damm, im Feuerwehrhaus und in den Riesenkreisel 
stecke. Und eigentlich heißt es ja auch: „Was die Natur trennte, soll der Mensch nicht 
verbinden“, was aber ja leider schon durch die Brücke nach Hebboch zunichte ge-
macht wurde. 

„Bruder Hannjörch“ packte fast das 
ganze Weltgeschehen des vergan-
genen Jahres in seine opulente 
Rede, aber auch lokales Gesche-
hen. „Die Bundesregierung emp-
fahl letzten Sommer in ihrem neu-
en Zivilschutzkonzept sogenannte 
Hamsterkäufe. Nach der Kaufemp-
fehlung waren Hamster deutsch-
landweit innerhalb weniger Stun-
den restlos vergriffen, alle 
Zoohandlungen ausverkauft. Ham-
ster? Habe sie keinen einzigen 
mehr, bestätigte die Leiterin des 

Fressnapf in der Seehecke. Vernon Dietrich vom Kaninchenzuchtverein bestätigte 
Übergriffe auf seine Deutschen Riesen. Und noch einen irren Engpass gab es region-
weit, auch im Hannjörcheland. „Ich hätte ja gedacht, Wasser, Öl oder Streusalz könnte 
knapp werden. Aber gelbe Säcke? Wie ich diese Meldung in der Zeitung gelesen habe 
und dann meine letzten dreißig Rollen gelbe Säcke im Schrank nachgezählt habe, war 
ich verzweifelt. Worin sollte ich denn jetzt meine Pet-Flaschen zum Rewe tragen?“
Deutliches Lob fand er für die einzige und erste, bayernweit anerkannte und mit EU-
Mitteln geförderte mobile Verkehrsberuhigung - Dem Traktorfahrer Leo Wolz, der täg-
lich, auch im Winter, mit seinem Traktor durchs Ort gurke. Im letzten August fanden 
erste Livetests zum Thema Verkehrsberuhigung, Tempo 30 und Megakreisel mit Wolz 
im Ortsgebiet von Kleinheubach statt. Die Stimmung war so toll, dass einige sangen: 
„Leo holt uns mit seim Traktor ab, Leo mit dem macht er niemals nicht schlapp, und er 
färbt sich dunkel seine Haar, den eitel ist er ja a“.
Auf eine kuriose Entdeckung, die auch bei Biologen für Begeisterung sorgt, wies Bru-
der Hannjörch besonders hin: Auf dem Rasenplatz der Eintracht-Arena entdeckten 
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Insektenkundler der Gothe-Universität Frankfurt eine bislang unbekannte Marienkä-
fer-Art. Von ihren Artgenossen unterscheidet sich die Marienkäfer-Variante, die den 
wissenschaftlichen Namen „Coccinellida 14 Hannjörchus“ erhalten soll, insbesondere 
dadurch, daß ihre Deckflügel keine Punkte aufweisen. Zudem krabbeln die Tierchen 
vergleichsweise orientierungslos über den Rasen, da sie, anders als ihre Artgenossen, 
über sechs linke Beine verfügen. Nach derzeitigem Forschungsstand ist die Eintracht-
Arena der einzige bekannte Lebensraum der punktlosen Art. Erstaunlich deshalb, weil 
sich Marienkäfer üblicherweise gar nicht erst in Kreisklasse-Stadien ansiedeln: „Die 
empfindlichen Tiere mögen keine schnellen Bewegungen oder allzu großen Lärm wie 
etwa bei einem Torjubel der Heimmannschaft, erklärte der Frankfurter Entomologe 
Charles Darwin. Aber das scheint hier bei der SG Eintracht ja kein Problem zu sein.“ 
Die ersten gesammelten Marienkäfer der Art Coccinellida Hannjörchus würden bald 
in einem eigens errichteten Raum im neuen Museum im „Alten Rathaus“ ausgestellt 
werden. Text: Anja Keilbach / Foto: Gerd Kummer

Die Fotos des Abends finden Sie auf unserer Homepage:
www.eintracht-kleinheubach.de

Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach
Heimatgeschichtlicher Stammtisch „Fremdenverkehr: Zu Gast in Laudenbach“
Der Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach lädt zum heimatgeschichtlichen 
Stammtisch herzlich ein! Diesmal steht der Abend unter dem Thema „Fremdenver-
kehr: Zu Gast in Laudenbach“
Die herrliche Landschaft am Main zwischen Spessart und Odenwald lockte in den 
Jahren 1950 bis 1980 viele „Sommerfrischler“ und Urlauber zur Erholung in unser 
Dorf. Gut geführte Gaststätten und Privatunterkünfte verzeichneten in den Sommer-
monaten bis zu 7000 Übernachtungen. Um den Fremdenverkehr bemühte sich seit 
1953 der Verkehrsverein. Er war der Vorgänger des Heimat- und Geschichtsvereins. 
Aus dieser „Blütezeit“ berichtet Altbürgermeister Alfred Zenger.
Der Stammtisch findet am Donnerstag, den 23. März 2017 um 19.30 Uhr im Land-
gasthof „Zum Anker“ statt.
Der Heimat- und Geschichtsverein mit seinem Referenten Alfred Zenger freuen sich 
auf Ihr Kommen!

SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO • SCHULE INFO 
„Wir sind raus!“
Nach 40 Jahren Dienstzeit als Lehrer an zunächst anderen Schulen im Landkreis 
Miltenberg wurden jetzt zwei „pädagogische Urgesteine“ der Verbandsschule Klein-
heubach in den Ruhestand verabschiedet. Herr Wetzel und Herr Keller waren seit 
1981 bzw. 1984 als Klassenlehrer ausschließlich in den oberen Klassenstufen unserer 
früheren Hauptschule und jetzigen Mittelschule eingesetzt.
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Im Kreis des Kollegiums verabschiedeten sich beide, die in ihrem letzten halben 
Schuljahr als Mobile Reserven für den Landkreis Miltenberg im Einsatz waren, mit 
einem Imbiss für alle Beschäftigten.

Rektor Ekkehard Seit erinnerte bei 
der kleinen Feierstunde an die vielfäl-
tigen Veränderungen, die in dieser 
langen Zeit den Lehrerberuf und alle 
Kolleginnen und Kollegen immer wie-
der vor neue Herausforderungen 
stellten. Viele der vorgetragenen Bei-
spiele und amüsanten Anekdoten 
aus gemeinsamer Zeit ließen die Ver-
gangenheit wieder lebendig werden 
und sorgten bei den jüngeren Kolle-
ginnen und Kollegen oft für Erstau-
nen. Er dankte beiden für ihren lan-

gen, stets engagierten und zuverlässigen Einsatz für unsere großen Schülerinnen und 
Schüler. Der Schulleiter stellte als deutliches Zeichen des Erfolgs ihrer Arbeit heraus, 
dass die Mittelschule Kleinheubach bei den Abschlussprüfungen sowohl im Quali als 
auch beim Mittleren Schulabschluss fast immer überdurchschnittliche Quoten erreicht 
habe. Die Anerkennung der frischen Pensionäre durch die Schülerschaft habe sich 
besonders darin gezeigt, dass sie sich mehrfach als Vertrauenslehrer für alle enga-
giert hätten. 
Stellvertretend für alle Schülerinnen und Schüler trugen vier Schülerinnen der diesjäh-
rigen Abschlussklasse ein Abschiedsgedicht vor und überreichten als Dank rote Ro-
sen. Das Kollegium dankte für die vielen Jahre gemeinsamer Zusammenarbeit, das 
immer konstruktive Ringen um den besten Weg für die Schule Kleinheubach und nicht 
zuletzt für die vielen angenehmen persönlichen und freundschaftlichen Gespräche.
Wir sagen „Auf Wiedersehen“ und wünschen alles Gute! Text und Fotos: Schule
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Rindenmulch für 
Ihren Garten!

Eine große Auswahl an Sand, 
Kies, Findlingen und Rindenmulch 
fi nden Sie in unserer Kiesgrube!

Kurz zu KNAPP. Genial.
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63920 Großheubach • Tel. 09371 - 6 60 68 - 0

Hennig Haus GmbH & Co. KG

Wir suchen Holzprofis!

Zimmerer (m/w)
Weitere Infos unter www.hennig-haus.de

Stammsitz: Röllbacher Str. 72 • 63920 Großheubach
Telefon: 0 93 71- 97 42 - 0
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Löhrstraße 3 • 63916 Amorbach
Tel. 0 93 73 - 22 33 • Fax 0 93 73 - 90 21 01
Mobil 01 71 - 5 73 52 82 
E-Mail sozialstation-pflegedaheim@email.dewww.marion-klingenmeier-pflegedaheim.de

Zu Hause in guten Händen  ...wir bieten Demenzbetreuung in häuslicher Umgebung.

- Grund- und Behandlungspflege
- Verhinderungspflege
- Hilfe bei Einstufung durch den MDK
- Beratung und indiv. Schulungen
- Sicherheitsbesuch

- Pflegekurse in häusl. Umgebung
- § 37.3 Pfegenachweis 
  (viertel- und halbjährlich)
- private Serviceleistungen
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Alter Bahnhof 3
63924 Kleinheubach
Leitung: Johanna Leisner
Tel. 01 51 / 61 31 62 41

Öffnungszeiten Mo – Fr:
 8 – 10 Jahre 16.00 – 18.00 Uhr*
 11 – 13 Jahre 16.00 – 19.00 Uhr*
 14 – 18 Jahre 16.00 – 20.00 Uhr

* Ausnahme: Am „Mahlzeit-Mittwoch“ dürfen alle  
 Helfer/innen bis nach dem Essen bleiben!

Regelmäßige Aktivitäten:
„Spieltisch-Dienstag“ von 16.00 bis 17.30 Uhr.
„Mahlzeit-Mittwoch“: Gemeinsam bereiten wir ab 16.30 Uhr ein Essen zu.

FASCHINGSPARTY am 23.02. Die Jugendkonferenz hat am 15.02. beschlossen, sie 
wolle keine Faschingsparty (zu viel Arbeit). Die jüngeren Kinder wollten zwar kommen, 
aber auch nichts vorbereiten. Wir vom Team haben uns sehr gefreut, dass zwischen 
16 und 18 Uhr über 20 Kinder da waren. Leider kamen nur zwei kleine Mädchen ver-
kleidet, dafür aber umso hübscher als Bienchen und als Cheerleader, vielen Dank, 
Mädels! Also machten wir spontan ein paar Spiele mit Luftballons und mixten farben-
frohe alkoholfreie Cocktails, die bei Groß und Klein sehr gut ankamen. Am beliebtes-
ten waren „Grüne Hölle“ und „Vampir“.

Luftballons Cocktails

AUSFLUG: „Ich zeig euch meine Stadt“
Am Samstag, 25.3. fahren wir mit der Bahn nach Aschaffenburg. Was meint ihr, wie-
viel nackte Haut gibt es wohl in der Stiftskirche zu sehen? Und wer hat schonmal 
echte Goldnuggets und Rohdiamanten live betrachtet? Im Naturwissenschaftlichen 
Museum gibt es außerdem Knochen und Zähne von Urtieren, die einst das Maintal 
bevölkerten. Zum Abschluss machen wir einen Bummel durch die City-Galerie. 
Anmeldung auf dem Aushang im Jugendtreff. Text und Fotos: Jugendtreff Mars

JUBILÄUM
Der Jugendtreff „Mars“ Kleinheubach wird 20 Jahre alt

Am Samstag, 27.05.17 veranstalten wir einen Tag der offenen Tür.
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Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!

MIETANGEBOTE
Amorbach 2-Zimmer, Küche, Bad, Balkon, Gaszentralheizung, ca. 65 qm Wfl. in 
der Stadtmitte , ab sofort zu vermieten. KM 350,--, Tel. 09373/2877

KAUFGESUCHE
Ehepaar sucht Ein- oder Mehrfamilienhaus mit Pkw-Stellplätzen und Garten im Raum 
Amorbach/Miltenberg. Gerne auch mit Nebengebäude/Garage. Tel: 06164-911393

KAUFANGEBOTE
Schneeberg 2 Familienhaus, ruhige Lage, 960 qm, Garten, Terrasse/Balkon, Dop-
pelgarage, Stellplätze, KP 199.000 Euro; Info: 0151 53314673.

„Kunst und Krempel im Kerzenlicht“ startete am ersten Freitag im März in seiner er-
sten Auflage. Am 7. April 2017 ist der nächste Termin. Anmeldungen für Teilnehmer 
sind unter linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de ab sofort möglich! Telefonische 
Anmeldungen unter 09363/20940 sind erst ab Montag, 3. April 2017 möglich!



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 6 vom 22.3.2017 – Seite 37

Veranstaltungen in Kleinheubach:

Treffen des Evang. Männerkreises 
Am Donnerstag, 06. April 2017 trifft sich der Männerkreis der Evang. Kir-
chengemeinde zum Thema: Dies und Das reden über Gott und die Welt.

Beginn um 19.30 Uhr im Evang. Gemeindehaus St. Martin, Marktstraße 
34. Alle Männer sind hierzu recht herzlich eingeladen. 

Ansprechpartner: Erhard Morgenroth, Tel. 4566

Mit Ton arbeiten - Angebot für Seniorinnen und Senioren ab 60 Jahren.
Letzter Termin:

Dienstag, 28. März 2017, 17.30 Uhr - wir erhalten unsere gebrannten 
Stücke zum Verschönern.

Aula der Grund- und Mittelschule Kleinheubach.
Bitte bringen Sie ein Handtuch und eine Schürze mit. 



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 6 vom 22.3.2017 – Seite 38



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 6 vom 22.3.2017 – Seite 39

Wir gratulieren herzlich

Kleinheubach
23.03.  Herrn Franz-Josef Fella, Rüdenauer Str. 18  zum 70. Geburtstag
02.04.  Herrn Sabahattin Cenberli, Am Alten Turnplatz 3C  zum 75. Geburtstag
05.04.  Herrn Tahir Öner, Pfarrer-Frömel-Ring 53  zum 70. Geburtstag

Laudenbach
-

Rüdenau 
-

Besuch an Ihrem Ehrentag
Kommt Ihnen ein Besuch durch den Bürgermeister an Ihrem Ehrentag ungelegen,
bitten wir um kurze Information an das Vorzimmer, Frau Schott, Tel. 09371/9716-28. 

Alle Angaben ohne Gewähr!

Wer weiß denn sowas???
Einladung zur Weiterbildung:
Jugend und Mitarbeiterbildung, Zuschuss-Richtlinien Kreisjugendring, Ge-
meindliche Zuschuss-Richtlinien, Juleica und Ehrenamtskarte
An alle Vorstände, Jugendleitungen und JFG‘s, die Jugend- und Mitarbeitermaßnah-
men und Freizeiten durchführen möchten, Juleica Ehrenamtskarte beantragen. 
Es hat sich so manches geändert.
Es werden die neuesten Informationen, Richtlinien und Änderungen an euch weiter 
gegeben. Wir wollen an diesem Abend den Ablauf einer MIBI- oder JUBI-Maßnahme 
darstellen. Info über das neue Programm zur Erstellung von Jugend und Mitarbeiter-
bildungsmaßnahmen. Ich denke um weiter Mibi und Jubi durch zuführen, es ist sinn-
voll und wichtig dass wir uns gemeinsam mit diesem Programm befassen und Infos 
auszutauschen. 
Infos über Ehrenamtskarte und Juleica Card. 
Die Neusten Zuschuss-Richtlinien Kreisjugendring, das hat sich manches geändert, 
ist für den einen oder andern Verein und den JFG interessant.
Wo kann ich Zuschüsse bei den Gemeinden beantragen?
Kinder stark machen.
!!!Dieser Lehrgang gilt als Weiterbildung Juleica!!!

Am Donnerstag, 23.03.2017, 19.00 Uhr Turnhalle TV Trennfurt, Gänsrain 17.
Anmeldung bis am 11.03.2017 erbeten. 

Eckhard Bein, Kirchweg, 16, 63840 Hausen Tel. 0602223557,
E- Mail: BeinEckhard@aol.com
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Familienstützpunkt Miltenberg hat interessante  
Angebote für Eltern und Kinder

Familienstützpunkte, wie der in Miltenberg, sind Anlauf- und Kontaktstellen für Fami-
lien im Landkreis. Gefördert und koordiniert werden sie vom Landratsamt Miltenberg. 
Seit Eröffnung des Miltenberger Familienstützpunktes des Caritasverbandes im Fran-
ziskushaus, Hauptstraße 60, im Sommer 2016 ergänzt dieser die Angebote für Eltern 
in der Region.
Das Leben mit Kindern ist immer wieder voller Überraschungen. Das Eltern-Café im 
Café fArbe, Hauptstraße 60 in Miltenberg, gibt Familien jeden Montag von 9 bis 11 Uhr 
Gelegenheit, sich in Fragen der Erziehung auszutauschen. Am Montag, 13. März, 
ist Kinderkrankenschwester Judith Hauck zu Gast und wird von 9 Uhr an zu Themen 
wie Stillen, Füttern, Entwicklung oder Schlafverhalten von Babys informieren. Eltern 
können gerne mit ihren Kindern im Café vorbeischauen, eine Anmeldung zu dieser 
kostenfreien Veranstaltung ist nicht erforderlich.
In Kooperation mit dem Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten stellt die Be-
wegungspädagogin Michaele Groß im Familienstützpunkt Miltenberg den Eltern am 
Mittwoch, 26. April, neue Ideen für Sing- und Bewegungsspiele, Lieder und Finger-
spiele unter dem Motto Thema „Singzwerge – Tanzmäuse“ vor. Der Kurs ist kostenfrei, 
eine Anmeldung unter www.weiterbildung.bayern.de ist erforderlich oder beim Fami-
lienstützpunkt.
Eltern, die im persönlichen Gespräch Antworten auf Fragen zu Erziehung, Entwick-
lung oder Familienalltag suchen, können diese in der vertraulichen, kostenfreien offe-
nen Sprechstunde des Familienstützpunktes immer montags von 14 bis 17 Uhr sowie 
donnerstags von 9 bis 11 Uhr ansprechen.
Informationen zur Arbeit des Familienstützpunktes erteilen Inge Richter, Leiterin des 
Familienstützpunktes (Telefon: 09371 978947, E-Mail: familienstuetzpunkt@caritas-
mil.de) sowie Claudia Joos von der Fachstelle für Familienangelegenheiten am Land-
ratsamt Miltenberg (Telefon: 06022 6200612, E-Mail: claudia.joos@lra-mil.de).

Finanzamt Obernburg a. Main mit  
Außenstelle Amorbach

Ausbildung beim Staat - Einfach online anmelden
Jetzt läuft die Bewerbungsfrist für die Ausbildungsplätze 2018 in der
Steuerverwaltung!
Die Bayerische Steuerverwaltung bietet auch im kommenden Jahr Ausbildungsplätze 
für eine Tätigkeit als Finanzwirtin/Finanzwirt für das Einstellungsjahr 2018 an und lädt 
interessierte Schülerinnen und Schüler ein, sich zu bewerben.
Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit mittlerem Schulabschluss oder qualifi-
zierendem Abschluss der Mittelschule bietet das Finanzamt vielfältige und anspruchs-
volle Einsatzmöglichkeiten. Die Bewältigung der unterschiedlichsten Aufgaben erfor-
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dert das Interesse für wirtschaftliche und soziale Zusammenhänge und ein geschultes 
Rechtsempfinden. Diese Kenntnisse vermitteln wir im Rahmen einer gut bezahlten 
fundierten Ausbildung im Finanzamt vor Ort sowie in der Landesfinanzschule Ans-
bach.
Weitere Informationen zur Ausbildung als Finanzwirtin/Finanzwirt finden Sie im Inter-
net unter www.finanzamt-obernburg.de unter dem Stichwort Aktuelle Themen/Ausbil-
dung im öffentlichen Dienst.
Wenn Sie sich für diese wichtige Tätigkeit im öffentlichen Dienst interessieren, mel-
den Sie sich bitte rechtzeitig zum Auswahlverfahren beim Bayerischen Landesperso-
nalausschuss an. Die erfolgreiche Teilnahme ist Voraussetzung für die Vergabe der 
Ausbildungsplätze.
Die Anmeldung zum Auswahlverfahren ist ausschließlich online möglich über 
die Internetseite „www.lpa.bayern.de“ bis 01.05.2017
Die Auswahlprüfung findet voraussichtlich am 03.07.2017 in Miltenberg oder Aschaf-
fenburg statt.
Für weitere Informationen steht Ihnen der Ausbildungsleiter des Finanzamts Obern-
burg a.M., Herr Stefan Ludwig, unter der Rufnummer 09373/202-165 jederzeit gerne 
zur Verfügung.

Die Realschule in Miltenberg wird 50!
Zum Jubiläums-Schulfest am Freitag, den 28.04.2017 in der Zeit von 14.00 – 21.00 
Uhr laden wir alle Interessierten und natürlich alle jetzigen und früheren Schülerinnen 
und Schüler ganz herzlich ein.
Wir versprechen VIEL SPASS für die ganze Familie!
Ein Fest für alle Sinne: Maibaum-Aufstellen mit Weißwürsten, Schüler-Zirkus und 
natürlich ganz viele Geschichten um die „alte Schule“ und vor allem viel Spaß und 
nette Kontakte!!!
Ein Tipp: Falls Sie ein Treffen mit Ihrem ehemaligen Jahrgang planen, teilen Sie uns 
bitte als Ansprechpartner Ihre Kontaktdaten mit, wir können dann feste Plätze für Sie 
reservieren. (Anmeldung von Jahrgangsgruppen / Klassentreffen unter der E-Mail-
Adresse: sekretariat@realschule-miltenberg.de)
Wir freuen uns auf SIE !!!
Die Schulfamilie der Johannes-Hartung-Realschule Miltenberg 
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Veranstaltungskalender
Kleinheubach

Mittwoch, 22.03.2017
19:00 Uhr  Feuerwehr Kleinheubach - 
 Atemschutz
Donnerstag, 23.03.2017
19:30 Uhr Markt Kleinheubach - 
 Bürgerversammlung im Foyer des Bürgerzentrums „Hofgarten Klein- 
 heubach“
Samstag, 25.03.2017
10:00 Uhr Garten- und Naturfreunde - 
 Arbeitseinsatz am Vereinsgrundstück „Bildweg“
Samstag, 25.03.2017
14:00 Uhr Angelsportverein - 
 Hegefischen
Sonntag, 26.03.2017
13:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - 
 SV Faulbach II / SG Kleinheubach II
Sonntag, 26.03.2017
15:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - 
 SV Faulbach / SG Kleinheubach
Dienstag, 28.03.2017
17:30 Uhr Rotes Kreuz Kleinheubach - 
 Blutspende in der Grund- und Mittelschule Kleinheubach
Dienstag, 28.03.2017
19:30 Uhr Markt Kleinheubach - 
 Sitzung des Bau- und Umweltausschusses im Sitzungssaal des Rat- 
 hauses, maßgeblich sind die öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen.
Freitag, 31.03.2017
19:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Kleinheubach - 
 Mitgliederversammlung mit Nachwahlen des Schriftführers im Sport- 
 heim
Freitag, 31.03.2017
20:00 Uhr Schützenverein Kleinheubach 1965 e.V. - 
 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen im Schützenhaus
Samstag, 01.04.2017
09:00 Uhr Markt Kleinheubach - 
 Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren Landkreis auf“
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Samstag, 01.04.2017
19:00 Uhr Feuerwehr Kleinheubach - 
 Übung
Sonntag, 02.04.2017
 Feuerwehr Kleinheubach - 
 Bewirtung des Feldgeschworenenjahrtags
Sonntag, 02.04.2017
09:00 Uhr Wanderverein „Freiheit“ (Odenwaldklub e.V.) - 
 Wanderung
Sonntag, 02.04.2017
15:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - 
 SG Kleinheubach / VfL Mönchberg
Vorschau:
Donnerstag, 06.04.2017
19:00 Uhr Feuerwehr Kleinheubach - 
 Atemschutz
Donnerstag, 06.04.2017
19:30 Uhr Evang. Männerkreis Kleinheubach - 
 Thema: „Dies und Das reden über Gott und die Welt“ im Evang. 
 Gemeindehaus
Donnerstag, 06.04.2017
20:00 Uhr Garten- und Naturfreunde - 
 Jahreshauptversammlung im Sportheim
Freitag, 07.04.2017
20:00 Uhr Angelsportverein - 
 Monatsversammlung
Sonntag, 09.04.2017
13:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - 
 SV Richelbach II / SG Kleinheubach II
Sonntag, 09.04.2017
15:00 Uhr SG Eintracht Kleinheubach - 
 SV Richelbach / SG Kleinheubach 

Laudenbach
Mittwoch, 22.03.2017
09:00 Uhr Seniorenkreis Laudenbach - 
 Seniorengottesdienst mit Pfr. Etzel in der Laudenbacher Kirche,  
 anschließend Seniorenfrühstück und Vortrag von Pfr. Etzel zum Jah- 
 resthema im Feuerwehrhaus
Donnerstag, 23.03.2017
19:30 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach - 
 „Fremdenverkehr in Laudenbach und Umgebung“ - Heimatgeschicht- 
 licher Stammtisch mit Alfred Zenger im Landgasthof „Zum Anker“
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Samstag, 25.03.2017
10:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - 
 Obstbaumschnittkurs mit Michael Breitenbach im „Langen Tannenfeld“
Samstag, 25.03.2017
13:00 Uhr Motorradclub ‚90 Laudenbach - 
 Anlassfahrt, Treffpunkt Schulhof
Sonntag, 26.03.2017
13:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - 
 Spfrd Schneeberg II - FV Kickers II
Sonntag, 26.03.2017
15:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - 
 Spfrd Schneeberg - FV Kickers
Freitag, 31.03.2017
15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - 
 Frühjahrsschnitt an der Kirche
Freitag, 31.03.2017
20:00 Uhr SPD Laudenbach - 
 Stammtisch im Sportheim
Samstag, 01.04.2017
09:00 Uhr Ortsvereine Laudenbach - 
 Aktion „Saubere Flur“
Samstag, 01.04.2017
14:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach - 
 Osterkranz binden an der Abb`s Mühle
Samstag, 01.04.2017
14:00 Uhr Turnverein Laudenbach - 
 Theater in der Turnhalle
Samstag, 01.04.2017
19:00 Uhr Turnverein Laudenbach - 
 Theater in der Turnhalle
Sonntag, 02.04.2017
13:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - 
 FV Kickers II - Türk. FV Miltenberg II
Sonntag, 02.04.2017
15:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - 
 FV Kickers - Türk. FV Miltenberg
Sonntag, 02.04.2017
17:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein - 
 Sonntagstreff im Florianskeller
Sonntag, 02.04.2017,
18:00 Uhr Turnverein Laudenbach - 
 Theater in der Turnhalle
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AKS GmbH • Im Bruch 16 • Miltenberg • Tel. 0 93 71 – 948 935 0 • ak-s.tv

• Entertainmentroom
• Kabel- und SAT-Anlagen

• Telefonanlagen (Agfeo)
• IT Verkabelung
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Kommunikation

Gut vernetzt.
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Lesewert 1
+ Werbewert 1 
+ Langzeitwirkung 1
-------------------
= Werbeerfolg 1*

Unsere Amtsblätter:

Wir rechnen mit Ihnen :)
*zigartig

www.hansenwerbung.de | Telefon 0 93 71 –  44 07
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Montag, 03.04.2017
20:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - 
 Übung
Dienstag, 04.04.2017
19:30 Uhr Gemeinde Laudenbach - 
 Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal - maßgeblich sind die  
 öffentlichen Sitzungsbekanntmachungen -
Vorschau:
Donnerstag, 06.04.2017
18:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr Laudenbach - 
 Atemschutzübung in Kleinheubach
Donnerstag, 06.04.2017
19:00 Uhr Heimat- und Geschichtsverein Laudenbach - 
 Vortrag von Gerhard Lang „1871 - Laudenbach wird bayerisch“ im Saal  
 des Feuerwehrhauses
Freitag, 07.04.2017
15:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach und Kita Karoulusheim  
 Laudenbach - 
 Osterbrunnen schmücken
Freitag, 07.04.2017
19:30 Uhr Turnverein Laudenbach - 
 Theater in der Turnhalle
Samstag, 08.04.2017
19:00 Uhr Turnverein Laudenbach - 
 Theater in der Turnhalle
Sonntag, 09.04.2017
10:00 Uhr Obst- und Gartenbauverein Laudenbach und Wanderverein Lau 
 denbach - 
 Vorösterliche Wanderung nach Trennfurt mit Essen in der Pizzería  
 „Odenwaldquelle“, Treffpunkt: Ecke Dr. Vits-Straße/Heideweg
Sonntag, 09.04.2017
15:00 Uhr FV Kickers Laudenbach - 
 FV Kickers - TSV Großheubach II
Sonntag, 09.04.2017
18:00 Uhr Turnverein Laudenbach - 
 Theater in der Turnhalle

Rüdenau
Sonntag, 26.03.2017
 Wanderverein Rüdenau - 
 Schwabensteintour, Treffpunkt am Vereinskasten



Amts- und Mitteilungsblatt VG Kleinheubach Nr. 6 vom 22.3.2017 – Seite 48

Samstag, 01.04.2017
09.00 Uhr Gemeinde Rüdenau - 
 Flursäuberungsaktion „Wir räumen unseren Landkreis auf“
Samstag, 01.04.2017
19:00 Uhr Musikverein Rüdenau - 
 Frühjahrskonzert, Gasthaus „Zum Stern“
Sonntag, 02.04.2017
10:00 Uhr Gesangverein „Liederkranz“ Rüdenau - 
 Messe für die lebenden und verstorbenen Mitglieder in der Kirche
Vorschau:
Sonntag, 09.04.2017
 Musikverein Rüdenau - 
 Palmsonntag Prozession (Änderungen vorbehalten)
Sonntag, 09.04.2017
18:00 Uhr Gemeinde Rüdenau - 
 Bürgerversammlung im Gasthaus „Zum Stern“

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige
Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 09371 / 6694920, 
Sprechzeiten: dienstags 15 - 17 Uhr und donnerstags 9 - 11 Uhr.
Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 09372 / 9400075, 
Sprechzeit: mittwochs 9 - 12 Uhr
E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de

Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. 
bietet schwerkranken und sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freun-
den Beratung, Unterstützung und Begleitung an.
Kontakt: 0176 - 34 51 20 60; www.hospizverein-miltenberg.de

Ambulanter Kinderhospizdienst
Auf vielfältige Weise unterstützen die ehrenamtlichen Mitarbeiter des Ambulanten Kinder- 
und Jugendhospizdienstes zahlreiche Familien mit lebensverkürzend erkrankten Kindern.
Kontakt: Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst, Am Schlosspark 6, 
63924 Kleinheubach, Telefon: 09371 / 660 68 51, www.akhd-miltenberg.de
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Effektiv – ohne große Streuverluste.Effektiv – ohne große Streuverluste.

Werbung in Ihrem Amtsblatt:
Der Joker unter

den Werbemedien bei

A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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Hennig Haus GmbH & Co. KG

HAUS  FENSTER
FACHPARTNER

Stammsitz/Ausstellung: Großheubach 
Ausstellungen: Aschaffenburg, bei Möbel Kempf
und Mömlingen hinter Raiffeisenbank
Mehr Infos unter: hennig-haus.de
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Insektenschutzgitter 
für Fenster und Türen

Vielseitig, flexibel, passend.

Gegen Störenfriede wie 
Fliegen oder Stechmücken
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Weltgebetstag mit dem Motto „Was ist denn fair?“

Frauen aller Konfessionen luden für Freitag, den 03.03.2017 zum Gottesdienst 
ein. Heuer ging es um die Philippinen mit der „Gerechtigkeit“ im Fokus.
Unter Bezug auf das biblische Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 20,1-16) wurde 
von den Folgen nationaler und globaler Ungerechtigkeiten erzählt. Im anschließenden 
Wortgottesdienst nach dem speziellen Gebetsheft für den WGT erfuhr man von den 
Traditionen der philippinischen Bevölkerung. Der Weltgebetstag in Kleinheubach ist 
gelebte Ökumene: Fürstin zu Löwenstein für die Katholiken und Frau von Claer für die 
Evangelischen bereiten schon jahrelang gemeinsam mit einem Team diesen Tag vor. 
Jährlich abwechselnd ist eine Konfession der Gastgeber. 
Dieses Jahr beteten die Damen in der kath. Kirche und anschließend saß man noch 
gemütlich bei Tee und leckerem Gebäck im frühlingshaft mit bunten Primelstöckchen 
dekorierten Pallottisaal. Frau Beckmann und Frau Sevenich boten vom „Eine Welt 
Laden“ Produkte zum Kauf an. Eigenartigerweise bleibt dieser Gebetstag fast aus-
schließlich den Frauen vorbehalten. Dieses Jahr jedoch konnten sich die rund 50 
Teilnehmerinnen über gleich drei Männer freuen. Herr Peter Selesion ist dabei ganz 
besonders zu erwähnen, da er schon viele Jahre den Gesang mit der Orgel unter-
stützt, was von der Fürstin mit einer Flasche Sekt honoriert wurde. Und der neue ev. 
Vikar Reinhard Baust mischte sich ganz unkonventionell unter die Damen. 
Herzlichen Dank noch an die fleissigen Lieschen in der Küche, Frau Fella und Frau 
Feyrer, die schon jahrelang im Hintergrund mitwirken. Allen ein „herzliches Vergelts 
Gott für die fast 700 €, welche umgehend an die regionale Sammelstelle weitergeleitet 
werden. Besonders schön war es auch, dass von Laudenbach über 15 Frauen den 
Weg nach Kleinheubach gefunden hatten – unsere „Engelberggemeinschaft“ wächst 
mit der Ökumene! Text und Foto: Sabine Kirchmann
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Apotheken-Notdienstplan
Mi. 22.03.2017   
easy-Apotheke  Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1  Kleinheubach
Do. 23.03.2017 
Abtei-Apotheke  Tel.: 09373 / 97370  Debonstr. 3  Amorbach 
Fr. 24.03.2017
Anker-Apotheke  Tel.: 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23  Miltenberg
Schwanen-Apotheke  Tel.: 09372 / 2440  Rathausstr. 4  Klingenberg 
Sa. 25.03.2017
Mäander-Apotheke  Tel.: 09371 / 2944  Hauptstr. 32  Miltenberg
So. 26.03.2017 
Engelberg-Apotheke  Tel.: 09371 / 3637  Hauptstr. 11  Großheubach  
Stadt-Apotheke  Tel.: 09372 / 5483  Elsenfelder Str. 3  Erlenbach
Mo. 27.03.2017
Adler-Apotheke  Tel.: 09371 / 9480700  Kolpingstr. 2  Bürgstadt 
Di. 28.03.2017
Nibelungen-Apotheke  Tel.: 09373 / 1632  Marktplatz 11  Amorbach
Franken-Apotheke  Tel.: 09372 / 944494  Odenwaldstr.8  Wörth a.Main
Mi. 29.03.2017
Löwen-Apotheke Tel.:09373 / 1616  Loehrstr. 4  Amorbach
Alte Stadt-Apotheke  Tel.: 06022 / 8519  Römerstr. 35  Obernburg
Do. 30.03.2017
Martins-Apotheke  Tel.: 09371 / 7009  Miltenberger Str. 7  Bürgstadt
Fr. 31.03.2017
Michaelis-Apotheke  Tel.: 09371 / 4499  Bürgstädter Str. 26  Miltenberg
Markt-Apotheke  Tel.: 06022 / 21225  Faehrstr. 2  Kleinwallstadt
Sa. 01.04.2017 
Nord-Apotheke  Tel.: 09371 / 3130  Brückenstr. 25  Miltenberg 
Elsava-Apotheke  Tel.: 06022 / 9100  Erlenbacherstr. 16  Elsenfeld 
So. 02.04.2017
easy-Apotheke  Tel.: 09371 / 6504254  In der Seehecke 1  Kleinheubach
Sonnen-Apotheke  Tel.: 06022 / 8960  Marienstr. 6  Elsenfeld
Mo. 03.04.2017
Markt-Apotheke  Tel.: 09374 / 99927  Hauptstr. 71  Mönchberg
Abtei-Apotheke  Tel.: 09373 / 97370  Debonstr. 3 D  Amorbach
Di. 04.04.2017
Anker-Apotheke  Tel.: 09371 / 6689801  Hauptstr. 21 - 23  Miltenberg
Turm-Apotheke  Tel.: 06022 / 22744  Hauptstr. 19  Großwallstadt 
Mi. 05.04.2017 
Mäander-Apotheke  Tel.: 09371 / 2944  Hauptstr. 32  Miltenberg

(ohne Gewähr)
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Zahnärztlicher Notdienst
von 10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr

22. - 25.03.2017 
B. Büttner  Tel.: 09372/3900  Kirchenstr. 2a  Klingenberg
K. Seelmann  Tel.: 09371/6684806  Kolpingstr. 2  Bürgstadt
26.03.2017 
K. Seelmann  Tel.: 09371/6684806  Kolpingstr. 2  Bürgstadt
M. Stieber  Tel.: 06022/23132  Obernburger Str. 44  Großwallstadt
29.03.2017 
M. Stieber  Tel.: 06022/23132  Obernburger Str. 44  Großwallstadt
01. - 02.04.2017 
T. Witzel  Tel.: 09371/5242  Am Mühlgraben 6a  Bürgstadt
R. Bast  Tel.: 06022/9727  Eichenweg 1  Obernburg
05.04.2017 
R. Bast  Tel.: 06022/9727  Eichenweg 1  Obernburg

(ohne Gewähr)

Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage
www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis,
in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Tierärztlicher Notdienst
25. – 26.03.2017
Johannes H. Koch Tel. 09372/9407871  Seeweg 5 Erlenbach 
01. – 02.04.2017
Andreas Gräf Tel. 06022/623981  Marienstraße 31 Elsenfeld 

(ohne Gewähr)

Ärztlicher Notfalldienst
für den Bereich Klingenberg für den Bereich Miltenberg
Montag 18.00 Uhr bis Dienstag 8.00 Uhr Freitag ab 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und
Dienstag 18.00 Uhr bis Mittwoch 8.00 Uhr Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Mittwoch 13.00 Uhr bis Donnerstag 8.00 Uhr
Donnerstag 18.00 Uhr bis Freitag 8.00 Uhr
Freitag 13.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Der Diensthabende ist ausschließlich über die Telefonzentrale des Bereitschafts- 
dienstes der kassenärztlichen Vereinigung (KV) zu erfahren: Telefon 116 117
Sie erhalten hier auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.
Für lebensbedrohliche Fälle weiterhin die 112 wählen.
Notfallfax für Hörgeschädigte 
aus dem Telefonnetz des Landkreises Miltenberg ist die 112
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63820 Elsenfeld/Rück 63322 Rödermark 
Toni-Schecher-Str. 1 Albert-Einstein-Str. 26

www.wekumat.de

Clever kaufen direkt beim Hersteller!
Beratersonntag am 26. März 2017 • 10:00 - 17:00 Uhr

26. März 2017
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